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Fax: 089 8221-442571 

· Zimmer-Nr.; 
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Vollzug der Baugesetze; . . 
Betelligung der Träger öffentlicher Etelange vor Erlass einer städtebaulichen Satzung 

1. Verfahren der Stadt Unterschlellhelm 

Außenbereichssatzung 

fOr das Gebiet .lnhauser Moos (ohne Fassur.igsdatum) 

frühzeitige Trägerbeteiligung im ~ormalen Verfahren 

Schlusstermin für Stellungnahme: 31.10.2019 

'' 

Stellungnahme des Landratsamtes München 2. 

2.1 D Ziele der Raumordnung und Landesplanung, die eine Ai'lpassungs~icht. nach § 1 Abs. 4 BauGB ~u1IOsen 

2:2 D Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den. o.g. Pl8~ berühren können, mit Angabe des 
~achetande& 

Otrnunetulwn . 
Mo.Di,DQ,Fr 08:0EJ • 12:00 Uhr 
ulld Do. . 14:00 - 17!31) Uhr 
Bllla Tel'IIIIIMI ,,.rvlnNNII 

Telefon 
Teltltex 
lnlllfflet 
III-Mill 

a1e.a21~ 
an12a1-2m 
- ... ~911,do 
poatNtl.Olr.H11.lillyem.de 

lknkvllltllndllnc,on . 
KIK MGnGIMln st1mbo19 l!t111111berg 
IBAN 01:21 7025 OU50 0000 0001 08 
SVv'l"-IIIC IIYLADIM11<MS 

l'Qstlle11k MOncnen 
IBAN DE06 7001 0080 0048 1858 04 
WJIFT-BIC P8NKCl!FF 
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2.3 Ei.nwendungen. mit recpUlcher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzficher Regelungen, die Im Regelfall in ~r Abwä-
gung nicht Oberwunden werden können (z.B. Landachaft&., und Wasserschuttgebl~verord~n) 

0 · Einwendungen 

D Rechtsgrundlagen 

0 Möglichkeiten de_r ObelWindung (;i::.8. Ausnahmen oder Befreiungen) , 

2.4 181 Sonstige fachliche lnfonnationen und Empfehlungen aus der eigenen ZU8tindigkeit zu dem o.g. Plan. ge-
gliedert nach Sachkomplexen, jeweils m·it Seg~ndung und ggf. Rechtsgrundlage . 

1. Die Stadt hat in der Bekanntmachung vom 17,99.2019 und im Anschreiben das 

' 

Verfahren nach § 3 Abs. 1 BaµGB und § 4 Abs. 1 BauGB gewählt und in der 
. . . ,• .. Bekanntmachu119 da~uf hingewiesen, dass die Satzung einschl. der BegrOn~ 

dung und dem Umweltbericht au$11egt. 
.Hierzu wei.sen wir auf folgendes hin: 

· Bei der Aufstellung der Außenbereichssatzung sind die Vorschriften .über die 
Offentlichkeits- und Behördenbeteiligung n~ch §-13 Abs .. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB 
entsprechend anzuwenden. Das Beteiligungsverfahren richtet sich somit nach. 
den Vorschriften über das vereinfachte Verfahren im Sinne des § 13 BauGB. 
Dies bedeutet, dass die Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange in dem nach § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und 3 BauGB vorge-
·sehenen Rahmen zu beteiligen sind. Eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
. nach § 3· Abs. 1 BauGB und eine Beteiligung der Behörden und sonstigen Träc 
ger öffentlicher Belange nach § .4 Abs. 1 BauGa ist nicht vorgesehen. 
Außerdem wird im vereinfachten Verfahren u .. a. von der Umweltprüfung ·nach § 
2 Abs. 4 BauGB und von dem Umweltbericht nach§ 2 a.BauGB abgesehen. 
Auf § 13 Abs. 3 BauGB wird Bezug genommen. Ein Umweltbericht ist im vorlie-
genden Fall daher nicht erforderlich. 

2. Auf der Begründung und der Satzung ist noch das Fassungsdatum anzugeben, 
damit die Unter1agen eindeutig einem bestimmten Verfahrensschritt zugeordnet' 
werden !(ör.men. 

· 3. Der Außenbereichssatzung ist noch der in § 1 der Satzung bzw. Ziffer 1 der Be-
grOndung angegebene Lageplan beizugeben, aus dem der Umgriff der Satzung . 
zweifelsfrei ablesbar ist. 

4. Bei Ziffer 1 der Begründung fehlt noch die Flurnummer 981/41. Ferner muss es 
statt 980/0 wohl richtig 980rr lauten, da nur ein Teilstock der .• unteren Graben-
wiese" im Geltungsbereich der Satzung liegt. 
Bei§ 1 der Satzung sind ebenfalls noch die Flur-nummem 981/41 und 980fT zu 

· erganzen. · · 

5. Ziffer 3 der Begründung sollte bzgl. der 33. Flächennutzungsplanänderung 
überarbeitet werden. Mit Schreiben vom 01.04.2014. haben wir der'Stadt emp-
fohlen, das Ve.i'fahren einzustellen, da eine Genehmigung im Hinblick auf die 
rechtlichen Vorgaben aus der Sicht der Landes- und Regionalplanung nicht in 
Aussicht gestellt werden kann. 
Nachdem die Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes bereits mehrmals im 
Verfahren war, empfehlen wir der Stadt bei Ziffer .3 der Begründung zum Plan-
aebiet AuHaQen bzal. Neuaufstellung aufzunehmen. 
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6. Bei Zi~r 5 der Begründung sind ferner· noch Aussagen zu den geplanten Ände-1: · · 
rungen der Satzung (z. B. Erhöhung des Nutzungsmaßes) aufzunehmen. 

7. Die Aussage .das Plangeblet ist als Dorfgebiet festgesetzt" In Ziffer 10 der Be­
gründung ist so nicht zutreffend und dalier herauszunehmen. 

8. Aus Gründen der Rechtseindeutigkeit empfehlen wir der.Stadt die Festsetzun- · 
gen bzgl. der Überschreitung der zulässigen Grundfläche durch Dachüber­
stände, Außentreppen, Terrassen, Balkone,.Wintergärten und Vordächer in ei.:. 
n~r ·Festsetzung zus~mm.en zu fassen, da es sich hier um jeweils Bestandteile­
des Hauptgebäudes handelt. 
Nachdem· das Plangebiet im Außenbereich liegt, empfehlen wir der Stadt die · 
Gesamtsumme der Überschreitungen für Bestandteile des Hauptgebäudes 
nochmals zu überdenken: nach den jetzigen Festsetzungen dürfen ca. 50-·55 
% der zulässigen Grundfläche für Bestandteile des Hauptgebä.udes verwendet 
werden; Damit erre'chnet sich im Einzelnen eine zulässige·G·rundflache von ins­
gesamt 155 qm (statt tOO qm) bzw. von 213 qm (statt 143 qm). 

9. .Aus den vorliegenden Unterlagen ist nicht n·achvollziehbar, warum der Satz .der 
vorhandene Gebäudebestand· ist auf d.ie vorgenannten Grundflächen anzurech­
nen" nur bei der Festsetzung §.3 (2) Nr. 2 aufgeführt.worden ist und die Über­
schreitungsregelung In Festsetzung § 3 (3) nicht berücksichtigt worden .ist. . 
Um nochmalige Überprüfung wird gebeten. Zum besseren Ver$tändnis empfeh- ·· 
len wir der Stadt ih der -Begründung hierzu eine Beispielrechnung aufz~neli­
men. 

10 .. Bisherwurden in der rechtskräftigen Außenbereiehssatzung „lnhauser Moos• 
kein.e überbaubaren Grundstücksflächen (Bauräume) festgesetzt. Nachdem der 

. > vorliegenden Änderungssatzung kein Lageplan .bzw. keine Planzeichnung bei­
gegeben worden sind und auch auf (jer Internetseite der Stadt nicht eingestellt 
wurden,· weisen wir vorsorglich darauf hin, dass die Festsetzung § 3 (4) Satz 1 ·. 
nur.möglich und im Bauvollzug umsetzbar ist, wenn in der Satzung für die ein­
zelnen Grundstücke überbaubare Grundstücksflächen in einer Planzeichnung 
festgesetzt werden. . 
Werden keine Bauräume festgesetzt, dann ist Satz: 1 der Festsetzung§ 3 (4) zu 
streichen. Unabhängig davon könnte für die Wintergärten und Balkone in Satz 2 
noch eine max. Tiefe festgesetzt ~rden. 

· 11. Zwischen Satz 1 L!nd Satz 2 der Festsettung §. 3 (5) besteht ein Widerspruch. 
Aus der Festseµung geht nicht zweifelsfrei hervor., um w~lchen Wert (100 qm 
oder-140 qm) die zulässige Grundfläche dureh Anlagen nach §.19 Abs. 4 Satz 1 
BauNVO Oberschritten werden darf. 

12 .. Für das Plange~t wird in Festsetzung§ 3 (7) eine Wandhöhe von 4,30 m fest-
gesetzt. In der für Flurnummer 981/34 kürzlich erteilten Baugen.ehmigung · 
wurde in Abstimmung mit der Stadt eine Überschreitung dieser Wandhöhe um 
1, 75 m für einen. Erker zugelassen. Wir empfehlen der Stadt die Festsetzung 

· zur W~ndhöhe daher nochmals zu überprüfen' und gegebenenfalls bereits in · .. 
d~r Satzung für bestimmte Gebäudeteile wie Zwerchgiebel eine Überschreitung 

. ~r Wandhöhe bis zu e,ner bestimmten Obergrenze festzusetzen'. . : 

13. Absatz. 4 der Hinweise zum Immissionsschutz ist thematisch unter den Hinwei­
. sen zum Naturschutz und Freiflächengestaltung aufzunehmen. 
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2.5 1 Aus der Sicht de$ Naturschutzes· und des imm\ssionssch1,1~asverweisen wir auf die beilie­
genden Stellungnahmen, die Bestandteil.unserer StelJungnahme sind·. 
Aus der Sicht der Grünordnung erfolgt keine Äußeruna. 

Frau 
______ ..,. 

Telefon-Durchwahl: 089 6~21-2540 ·roez. 
Techniache/r Sachbearbeiter/In 

An!acuin: 
1 Stellungnahme des.Fachbereich 4.4.1 ...... Immissionsschutz vom 11.10.2019 
1 Stellungnahme des Facht>ereich 4.4.3 ... Naturschutz vom 22.10.2019 · 
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Landratsamt 
München 

M 
~ 

Landratsamt Monehen • Frankenthaler Str. 5·9 • 81639 München lmmissionMchub., 
staatliches Abfallrecht und 
Altlasten 

An das 

Sachgebiet 4.1.1.3 
Bauleitplanung 

Ihr Zeichen: 4.1--0002/19/ABS 
Ihr Schreiber, vom; 26.09.2019 

Unget ~ichen; 4.4.1-0002/19/ABS 
-im Hause- MOnchen. 11, 10.20 Ul 

''' "··-·-·- -·--··-···· .... ,, 

··..__·--····· ... __ lra-m.ba!~~.de. ·····""'··--

Tel.: 089/8221-1608 
Fax: 089/822144-1608 

Zimmer-Nr.: 
F 2.54 

, ______________ .. ____ .. ,_........... .., , ........... __ _ 

1. 

mit Landschaftsplan 

Ja D nein 

2. Tl'IIO•f lffenlllahar a.lange 

Sachgebiet Immissionsschutz 
2.1 
2.2 
2.3 
2.4 

2.5 

• ., ... 
"llftll11a1Sllt-l 

Elnwendunaen 
Rechwgnmdlagen 

Meglichkeiten der Oberwindung (z. B. Auenahmen ocier Befreiungen) 

Sonstige fachliche Informationen und Empfehlungen aus der eigenen Zustllndigkeit zu dem o. g. Plan. gegliedert nach 
Sachkomplexen, jeweils mit Bagrondung und ggf. Reehtsgrund!ege 

Die aktuelle schalltechnische Untersuchung konnte nicht überprüft werden, da sie 
zwar unter 3.1 beschrieben ist. aber den Unterlagen nicht beigefügt ist. Wenn die 
Vorgaben des Gutachters in die Außenbereichssatzung korrekt übernommen wor­
den sind, bestehen gegen die Planung keine immissionsschutzfachlichen Beden­
ken. 
Eine lärmarme Außennutzung der Grundstücke wird kaum möglich sein. 

Offnungazelllln 
MO,• Fr, 08:00- 12:00 Ul'I 
Und l)Q, 14;00- 17:30 Uhr 
Wir bl*n Sla, Tetmlfte ,u VINlnllaren. 

089 &221-0 

D1ena1Qablude / Errelchbar1utlt 
Frankl!mhaler Sir. 5,,9 
U-Bahn, s.e,ttn; U2, s,, S7 
st.-.l'l~lln ~1n1e 17 
Bua Linien 54, 139, 144, 147 
Halte1tetle Gie&lng-Bahnhol 

9ankverblndunven 
1(91( MOnchan Stamb•'ll Ebarllbel'Q 
(81.Z 702 501 60) KOnto NI'. 109 
lli!AN OliillQ 7D25 0150 0000 CI001 OQ 
SWIFT-BIC: !1Yt.AOEM1KMS 
l"oll1banh MQnchon " --- Telefon 

Telefax 
1n111me1 
E0 Mafl 

0111 8221,2211 
-.la11c111rela-muanchen.de 
poatataUa@lra-m.bayam.Cle 

(BLZ 700 100 80J Konto Nr. 481 8U04 
IBAN DEO& 7001 00800048185804 
SWIFT-BIC PBNKDEFF 

~ '1'1afgaraga Im Haua 
Zutahn Ubar Frankanthaler Str. 

0,.11Mi11!1'H 
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Landratsamt 
München 1 

Landratsamt Mllnchen • Frankenthaler Sir. 5-9 · 81539 MOnc:hen Naturschutz, Erholungsgebiete, 
Landwirtschaft und Forsten 

Sachgebiet 4.1.1.3 
im Hause 

Ihr Zeichen: 4. 1 ·0002/19/ABS 
Ihr Schreiben vom; 26.09.2019 

Unser Zeichen: 4.4.3-BUStS 
MUnchen, 22.10.2019 

... ~ ~a-m.bayem.de 
Tel.: 089 / 6221-2414 
Fax; 089 / 622144-2414 

Zimmer-Nr.: 
F 2.17 

1. 

2. 

2.1 

Stadt Unterschleißheim 

D Flächennutzungsplan 

D Bebauungsplan 

für das Gebiet 

D mit GrOnordnungsptan 

181 Sonstige Satzung ,,Außenbereichssatzung lnhauser Moos" 

Frist für die Stellungnahme: 

24.10.2019 

Träger öffentlicher Belange 

0 Keine Äußerung 

D mit Landschaftsplan 

2.2 D liele qer Raumordnung und Landesplanung, die eine Anpassungspflicht nach § 1 Abs. 4 BauGB auslösen 

OtrnunpaellN 
Mo. - Fr, Ol:00- 12:00 Uhr 
UNI Do, 14:00• 17;30 Uhr 
1!11111 Tannine varelnb-.11 

T•klfvn 
Tel0fa11 
lntefflGt 
l!-Mall 

ottlU1-0 
019 '221-2271 
-.landkrai&-muanchen.da 
l)O$tstell.cJjlra-m.bayum.da 

llallkVel'lll.lldUngen 
KSK MOnt:11811 Stmlbel'(l libersbel'II 
lflAN oue 7025 01cso00000001 09 
SWIFT-BIC: BVI..AD1iM1KM$ 

Pwtbank MDnohen 
IBAN Ol!!C6 7001 ll!IIIO 0048 1858 04 
SW1FT-8IC PBNl<OEFF 
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Beabsichtigte eigene Planungen und M.aßnehmen, die den o.g. Plan berühren können, mit Angabe des 
Sachstandes 

2.4 1 Einwendungen mit rechUicher Verbindlichkeit aufgrund faehgesetzlicher Regelungen, die im RegelfaH In der AbwA· 
gung nicht Obe,wunden werden können (z.B. Landschafts- und Wassersehutzgebielsverordnungen) 

0 Einwendungen 

D 

D 

2.5 I~ 

Rechtsgrundlagen 

Möglichkeiten der Überwindung (z.B. Ausnahmen oder Befreiungen) 

Sonstige fiichliche Informationen und Empfehlungen aus der eigenen Zuständigkeit zu dem o.g. Plan, g• 
gliedert nach Sachkomplexen, jeweil, mit Begründung und ggf. Rechtsgrundlage 

Hinwei1fl Seite 5: 
Wir bitten, dem 5. Absatz ("Bauvorhaben im Außenbereich ..... zu erfolgen.") die Über­
schrift .Naturschutz und Freiflächengestaltung" zu geben. 
Der Absatz auf Seite 6 kann somit entfallen. 

Die artenschutzrechtlichen Schutzbestimmungen lauten §§ 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 und 
44 Abs. 1 BNatSchG. 

AnJagen 
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WNA München - Heßstraße 128- 80797 München 

Stadt Unterschleißheim 
Rathausplatz 1 
85716 Unterschleißheim 

Ihre Nachricht 
30.09.2019 

Unser Zeichen 
2 AL-4622-ML 29-
23143/2019 

Wasserwirtschaftsamt i 
München 

Bearbeltuna +49 i89) 21233-2620 Datum 
30.09.2019 

Änderung der Außenbereichssatzung lnhauser Moos 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zu genanntem Bebauungsplan nimmt das Wasserwirtschaftsamt München als Trä­

ger öffentlicher Belange wie folgt Stellung. Über die im Text des Bebauungsplans 

aufgeführten Festsetzungen und Hinweise hinaus führen wir in den folgenden Punk­

ten 2.x die aus wasserwirtschaftlicher Sicht relevanten Ergänzungen oder Änderun-

~ gen auf. 

1. Örtliche Gegebenheiten 

Das Plangebiet liegt in keinem Wasserschutzgebiet und in keinem Überschwem-

mungsgebiet. Nord-westlich der betroffenen Fläche fließt die Moosach, ein Gewäs­

ser 3. Ordnung. 

2. Ergänzungen des Bauleitplans aus wasserwirtschaftlicher Sicht 

1 . 

IIY 
.... 

Standort 
Heßstraße 128 
80797 München 

Telefon I Telefax 
+49 89 21233-03 
+49 89 21233-2606 

E-Mail / Internet 
poststelle@wwa-m.bayem.de 

www.wwa-m.bayem.de 



~ 

~ 

-2-

2.1 Niederschlagswasserbeseitigung 
Bei der Aufstellung des Bebauungsplans muss eine Konzeption vorhanden sein, wie die Ver-

und Entsorgung des beplanten Gebiets gesichert wird. Dazu zählt auch die Niederschlags­

wasserbeseitigung. Zur Sicherstellung der Entsorgung liegt es daher in der Verantwortung 

der Kommune, aufzuzeigen, wie anfallendes Niederschlagswasser beseitigt werden kann. 

Im Rahmen des Bebauungsplans sind die für die Niederschlagswasserbeseitigung notwen­

digen und geeigneten Flächen daher bereits vorzuhalten und einzuzeichnen. 

Aufgrund der fehlenden Kennzeichnung von Flächen zur Niederschlagswasserbeseitigung 

im Bebauungsplan ist die Erschließung des Plangebiets aus wasserwirtschaftlicher Sicht 

nicht gesichert. 

Zu den richtig dargestellten Vorgaben zur Versickerung im Punkt "Erschließung" des Bebau­

ungsplans ist aus wasserwirtschaftlicher Sicht Folgendes zu ergänzen: 

Sollte eine Flächen- bzw. Muldenversickerung über die belebte Oberbodenzone technisch 

nicht möglich sein, ist dies stichhaltig zu begründen. 

Die Beseitigung des Niederschlagswassers Ober Sickerschächte ist darüber hinaus 

nur dort zulässig, wo zwischen dem mittleren höchsten (MHGW) Grundwasserstand und 

dem Sickerhorizont ein Abstand von 1,5 m eingehalten werden kann. 

Für die Bemessung und Planung der Anlagen im Umgang mit Niederschlagswasser verwei­

sen wir als fachliche Arbeitsgrundlage auf das Arbeitsblatt DWA-A 138 (Planung, Bau und 

Betrieb von Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswasser) und das Merkblatt DWA-M 

153 (Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser). 

Das Versickern von Niederschlagswasser stellt einen wasserrechtlichen Benutzungstatbe­

stand dar und bedarf einer behördlichen Erlaubnis. Genehmigungsbehörde ist das Landrats­

amt München. 

Werden die Voraussetzungen der Niederschlagswasserfreistellungsverordnung (NWFreiV) 

und die dazugehörigen Technischen Regeln zum schadlosen Einleiten von gesammeltem 

Niederschlagswasser in das Grundwasser (TRENGW) eingehalten, ist eine erlaubnisfreie 

Versickerung des unverschmutzten Niederschlagswassers möglich. Vom Bauwerber ist ei­

genverantwortlich zu prüfen, ob die NWFreiV anzuwenden ist. 

2.2 Grundwasser 

Die Erkundung des Baugrundes obliegt grundsätzlich dem jeweiligen Bauherren, der sein 

Bauwerk bei Bedarf gegen auftretendes Grund- oder Schichtenwasser sichern muss. lnsbe-
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sondere hat der Bauherr zu überprüfen, ob Vorkehrungen gegen Grundwassereintritt in Kel­

lerräume, Tiefgaragen etc. zu treffen sind. Darüber hinaus sind bauliche Anlagen, soweit 

erforderlich, druckwasserdicht und auftriebssicher auszubilden. 

Für das Bauen im Grundwasserschwankungsbereich sowie für eine evtl. notwendige Bau­

wasserhaltung ist beim Landratsamt München eine wasserrechtliche Genehmigung einzuho­

len. 

2.3 Bodenschutz 
Der Mutterboden, der bei der Errichtung und Änderung baulicher Anlagen sowie bei wesent-

lichen anderen Veränderungen der Erdoberfläche ausgehoben wird, ist in nutzbarem Zu­

stand zu erhalten und vor Vernichtung oder Vergeudung zu schützen (§ 202 BauGB). 

-., 2.4 Starkregenereignisse 

~ 

Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass Gebäude auch abseits von oberirdischen Ge-

wässern Gefahren durch Wasser (z.B. Starkregenereignisse etc.) ausgesetzt sein können. 

Bei Starkregenereignissen und lokalen Unwetterereignissen können Straßen und Grundstü­

cke überflutet werden. Dies sollte bei der Festlegung von Erdgeschosshöhen bzw. der Aus­

bildung von Kellern etc. Beachtung finden. 

Durch die entstehende Bebauung darf es zudem zu keiner Verschlechterung bei wild abflie­

ßendem Wasser für Dritte kommen (§37 WHG). 

Das Landratsamt München erhält eine Kopie dieses Schreibens per E-Mail. 

Mit freundlichen Grüßen 

Baurat 
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bayerrwerk Stadt Unterschleißheim 
Poststelle 

Eing.: 2 5. Sep. 2019 

Beilagen: "21 

Bayemweri< Netz GmbH • Lise-Meltner-Straße 2 · 85716 Unterschleißheim 

Stadt Unterschleißheim / Bauamt Unterschleißheim 
Rathausplatz 1 
85716 Unterschleißheim_ . 

2 
. 

4 E,ng.: 6. ~eo. 2019 
SG: 1 51 yt::) c:..-, r:=--7 

5S j 56 
Kopie an: ..... ....... er:. am ...... . 

Unterschleißheim, 24. September 2019 

Stellungnahme zur Außenbereichssatzung „Inhauser Moos" 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zu oben genanntem Bauleitplanverfahren nehmen wir wie folgt Stellung: 

Um eine wirtschaftliche und zukunftsorientierte elektrische Erschließung im 
Zuge der Energiewende (wie Ausbau von Erneuerbaren Energien, E-Mobili­
tät, Speicherlösungen) zu gewährleisten, ist es erforderlich weitere Trafosta­
tionsstandorte vorausschauend zu berücksichtigen. Hierfür bitten wir Sie un­
ter „Festsetzungen durch Text" einen Passus einzufügen, der das Aufstellen 
weiterer Stationsgebäude erlaubt. 

Im Übrigen verweisen wir auf unsere frühere Stellungnahme vom 
24.01.2019. 

Mit freundlichen Grüßen 

Bayemwerk Netz GmbH 
- rschleißheim ~ 1 . 1 • 1 • ,1 . 

Bayernwerk Netz GmbH 
Kundencenter Unterschleißheim 
Netzbau Unterschleißheim 
Lise-Meitner-Straße 2 
85716 Unterschleißheim 
www.bayernwerk·netz.de 

T T +49·89·37002·"5"32 
F 
unterschleissheim@bayernwerk.de 
~bayernwerk.de 

Geschäftsführer: 

Sitz Regensburg 
Amtsgericht Regensburg 
HRB 9476 
Lllienthalstraße 7 
93049 Regensburg 



-.. 

~ 

Autobahndirektion Südbayern 

Autobahndirektion Südbayern 
.Postfach.20.01. 31 .. • 80001.MOnchen ........................................................................... . 

Stadt Unterschleißheim 
Rathausplatz 1 
85716 Unterschleißheim 

Ihr Zeichen,-lhre-Nachricht vom Unser Zeichen 
23.09.2019 3124-4622.A92 ---.·· 

Stadt Unterschleißheim 
Poststelle 

Eing.: 1 8. Okt. 2019 

Beilagen: 

München 
16.10.2019 

E-Mail 

mJ 

~nterschleißheir;J 
! 1 

Telefon 1- Fax Zimmer 
089 54552 -3368 / -3207 441 

Bundesautobahn A 92 München - Deggendorf 
Änderung ~er Außenbereichssatzung lnhauser Moos / l"in[;.: 2 1, f'!: :. 20:3 / 

1 
------- .. -·-y--.,..__._., SG -1 ·2· 5" 1 ·-4 ,.. - 1 - ,, ' · : 0 - -.1 ::> _ ;)~ j b ' i 

--~· __ J Kopie an: .... . . ........ er!. n,n .......... . Sehr geehrte Damen und Herren, 

zu Änderung der Außenbereichssatzung lnhauser Moos der Stadt Unterschleiß­

heim nimmt die Autobahndirektion Südbayern wie folgt Stellung: 

Die vorliegende Satzung soll die Voraussetzungen für eine Genehmigungsfähigkeit 

zusätzlicher Wohngebäude sowie Wohnungserweiterungen begründen. Auf den 

bisherigen Siedlungszusammenhang sollen beschränkte bauliche Ergänzungen 

vorhandener Wohnbauten ermöglich werden. 

Zum 6-streifigen Ausbau der A92 wird folgende Aussage getroffen: 

Durch den 6-streifigen Ausbau der A92 von Feldmoching bis Neufahrn muss ein 

Gebäude passiv geschützt werden, da die Immissionsgrenzwerte überschritten wer­

den. 

Telefon: 089 54552-0 poststelle@abdsb.bayem.de 
Telefax: 089 54552-3200 https://www.abdsb.bayem.de 

Seidlstr. 7 - 11 • 80335 München 
https:/lwww.abdsb.bayem.de/kontakte.php 

_ ... __ _ 
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Für Lärmschutzmaßnahmen weiterer Bauvorhaben bestehen keine Erstattungs­

bzw. Entschädigungsansprüche. 
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Regierung von Oberbayern 

Regierung von Oberbayern • 80534 München 

Stadt Unterschleißheim 
Rathausplatz 1 
85716 Unterschleißheim 

per E-Mail: stadt@ush.bayern.de; ush.bayern.de 

-- Telefon/Fax Zimmer 
+49 89 2176-3296 / 403296 4415 

lhrZeichen Ihre Nachricht vom Unser Geschäftszeichen 
23.09.2019 24.2-8291-ML 

Stadt Unterschleißheim, Landkreis München; 
Änderung der Außenbereichssatzung „lnhauser Moos"; 
Verfahren nach § 35 Abs. 6 BauGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

E-Mail 
reg-ob.bayern.de 

München, 
29.10.2019 

die Regierung von Oberbayern als höhere Landesplanungsbehörde gibt folgende 
Stellungnahme ab: 

Die Stadt Unterschleißheim beabsichtigt für die Splittersiedlung im Außenbereich 
südlich der Moosachstraße die Außenbereichssatzung nach § 35 Abs. 6 BauGB 
zu ändern, um eine maßvolle bauliche Erweiterung durch die Schließung von 
Lücken innerhalb des räumlichen Geltungsbereichs der bestehenden Satzung zu 
ermöglichen. Im gültigen Flächennutzungsplan ist das Areal als Fläche für die 
Landwirtschaft dargestellt. 

Aus Sicht der höheren Landesplanungsbehörde stehen dem o.g. Vorhaben 
grundsätzlich keine Erfordernisse der Raumordnung entgegen. Allerdings emp­
fehlen wir mit Blick auf das im südlichen Randbereich des Umgriffs angrenzende 
Biotop (Nr. 7735-0078) eine Abstimmung des Vorhabens mit der Unteren Natur­
schutzbehörde. 

Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass sich diese Stellungnahme auf eine 
Bewertung aus landesplanerischer Sicht beschränkt. Sie bezieht sich nicht auf 

Dienstgebäude 
Maximilianstraße 39 
80538 München 

U4/U5 Lehel 
Tram 16/19 Maxmonument 

Telefon Vermittlung 
+49 89 2176-0 

Telefax 
+49 89 2176-2914 

E-Mail 
poststelle@reg-ob.bayern.de 

Internet 
www.regierung-oberbayem.de 

, ... 
ZHt,f,Ut \.t'<I ,009 

auMt bl-rufundf;m,~le 
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die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit. Hierzu verweisen wir auf die zuständige Bauaufsichtsbe­
hörde. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Raumordnung, Landes- und Regionalplanung 
in den Regionen Ingolstadt (10) und München (14) 

-2-
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0 Handwerkskammer 

"..l j f'H,,~- 2019 für München und Oberbayern 
~J ... ,;,,_, :(\ t, 

., ~".'>,''.211: 
i 

-- r~·~ i ! 

Handwerkskammer für München und Oberbayern - Postfach 34 01 38 - 80098 München Landespolitik 
Komm11oalpalitik 

Ir: 0:- 1 1 ~ n-; t LJ ,r c ,:,oc..J.....I~-:::, j ß h c . i 1
:, v,,...,, r...e.1 , , _ • n -Ve'.rK.elD'.~ ,1 ·- . 

Stadt Unterschleißheim 

Rathausplatz 1 
85716 Unterschleißheim 

~ . ! . 

• ~-U, '"':. t~·J 
·~~· ().: l ~- -;--y--·---___ , .. l -- r--~-

~- ~ -- ~~~ ') ! -- . 

- ---. 

Änderung der Außenbereichssatzung „lnhauser Moos" 

Sehr geehrte 

die Handwerkskammer für München und Oberbayern bedankt sich für die 

Möglichkeit zur Stellungnahme. 

Die Stadt Unterschleißheim möchte die planungsrechtlichen Voraussetzungen 

für eine Außenbereichssatzung schaffen. Damit soll dem dringenden 

Wohnraumbedarf Rechnung getragen werden und eine städtebaulich 

vertretbare Lückenfüllung in der Außenbereichssiedlung zugelassen werden. 

Es bestehen seitens der Handwerkskammer für München und Oberbayern 

keine Einwände. 

Mit freundlichen Grüßen 

+++ Der Werbemittelshop der Imagekampagne. Rein klicken, individuell 
gestalten und nach Bedarf bestellen. www.werbemittel.handwerk.de +++ 

28. Oktober 2019 

Ihr Zeichen: 

Unser Zeichen: 

Ansprechpartner: ._ 
Telefon 089 _ 

Telefax 089 5119-305 

_,@hwk-muenchen.de 

Handwerkskammer 

für München und Oberbayern 

Max-Joseph-Straße 4 

80333 München 

info@hwk-muenchen.de 

www.hwk-muenchen.de 

Präsident: 

Dipl.-Ing. 

Hauptgeschäftsführer: 
Dr.-

Münchner Bank 

BLZ 701 900 00 
Konto O 500 102 270 

IBAN DE38 7019 0000 0500 1022 70 

BIC (Swift-Code) GENODEF1M01 

DAS HAN~)WERK 
DIE WIRTSCHAFTSMACHT VON NEBENAN 
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Von: 
Gesendet: 
An: 

Ce: 
Betreff: 

@i 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

~muenchen.ihk.de 
Dienstag, 29. Oktober 2019 14:42 
Bauleitplanung-Unterschleissheim; 

muenchen.ihk.de 
muenchen.ihk.de 

Stellungnahme zur Änderung Außenbereichssatzung Inhauser Moos 

mit dem hier dargelegten Planvorhaben, welches die Voraussetzungen für eine geordnete städtebauliche 
Entwicklung schaffen soll, besteht Einverständnis. 

Mit den vorgesehenen Inhalten und Festsetzungen der Satzung besteht ebenfalls Einverständnis. 

"" Freundliche Grüße 

~,..-

_.Oberbayern 
Max-Joseph-Straße 2 
80333 München 
Tel: 089-5116-1704 

-.. 

.. 

1 



Von: 
Gesendet: 
An: 

Betreff: 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

rpv-m < rpv-m@pv-muenchen.de> 
Donnerstag, 31. Oktober 2019 10:27 
Poststelle Unterschleissheim; Bauleitplanung-Unterschleissheim;-.. ..., 
Stadt Unterschleißheim, M; Änderung der ABS "Inhauser Moos"; § 35 Abs. 6 
BauGB 

die Geschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes München teilt mit, dass zum o. g. Vorhaben keine 
regionalplanerischen Bedenken angemeldet werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Assistenz Geschäftsführung ._,_ 
RPV I Regionaler Planungsverband München 
Arnulfstraße 60, 80335 München 
Telefon +49 89 539 802-23 
rpv-m@pv-muenchen.de 
www.region-muenchen.com 

Hinweis: Sollten Sie künftig keine Informationen mehr per E-Mail von uns erhalten wollen, geben Sie uns bitte kurz 
per Mail an datenschutz@pv-muenchen.de Bescheid. Dann löschen wir Ihre Adresse aus unseren Verteilern. 

-... 

1 
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lDi1 
------· Stadt Unterschleißheim 

Posl:3telle 

Eing.: 1 8. Okt. 2019 

.. _?_e_if~_2 __ e_n: ______ m __ 1· 1 

DB AG, DB Immobilien• Barthstraße 12 • 80339 München 

Deutsche Bahn AG 
DB Immobilien 

Region Süd 

www .deutschebahn.com 

Telefon 089 1308-72327 
Telefax 089 1308-22106 

Email-Adresse: 
ktb.muenc:h n deutschebahn.com 

_ deutschebahn.com 

Stadt Unterschleißheim 
Bauverwa~auanträge 
z.Hd ........ 
Rathausplatz 1 

Bauamt Unterschleißheim ieichen .~S.R~?-L(Al) Ko 1 Az. TOB-MU-19-63191 

85716 Unterschleißheim 
,-• L-::r.g,: ·p -,iYJ· 

~d''I. i..~ C„l..,l . 

17.10.2019 

SG: 1 51 1~ i::,.:,-.-
lh, Ze<hem . . 00 j 54 5- cc,l 
-/ Maol ,om 23.09.2019 1 Kop,e an, . = " 1 0 1 5."_J 1 . :.:.:.:::.:.'.:_."::_" ................ J 

Erlass einer Außenbereichssatzung "lnhauser Moos" in der Stadt Unterschleißheim 
Verfahren gemäß§ 35 Abs. 6 BauGB 

Gemarkung: Unterschleißheim, FI.-Nr. 981/24, 981/25, 981/12T, 981/lT, 
981/31, 981/34T, 981/2, 981/3, 984/25 und 984/24 

Antragsteller: Stadt Unterschleißheim 
Bahnstrecke: 5500 München - Regensburg, km ca. 23,S abseits der Bahn 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, als von der DB Netz AG, DB Station & Service AG und 
der DB Energie GmbH bevollmächtigt, übersendet Ihnen hiermit folgende Gesamtstellungnahme 
der Deutschen Bahn AG als Träger öffentlicher Belange und aller Unternehmensbereiche zum 
oben genannten Verfahren. 

Durch den Eisenbahnbetrieb und die Erhaltung der Bahnanlagen entstehen Immissionen und 
Emissionen (insbesondere Luft- und Körperschall, Erschütterungen, Abgase, Funkenflug, 
Bremsstaub, elektrische Beeinflussungen durch magnetische Felder etc.). Gegen die aus dem 
Eisenbahnbetrieb ausgehenden Emissionen sind erforderlichenfalls von der Gemeinde oder den 
einzelnen Bauherren auf eigene Kosten geeignete Schutzmaßnahmen vorzunehmen. 

Im Geltungsbereich der vorgelegten Außenbereichssatzung befinden sich keine Anlagen und 
Leitungen der DB Energie GmbH und der DB Kommunikationstechnik GmbH. 

~Die-Best:mdsoläae der Vad::afonp GmbH 110d der Vod;;,fonp K;;,bel De11tc;rhl;;,nd für d;:,c; aAc:;;arntA - --· - -,- ... -·-· . ----~·-·· ·--·-·· -···-· -·-· . --·-··-··- ·-----· ---·--···-··- ·-· --- o----···--
Bundesgebiet stehen Ihnen kostenlost im Webportal "Externe Webauskunft" unter Seif-Service: 
htt s: artner.kabeldeutschland.de webauskunft-neu Data ob . zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Deutsche Bahn AG 
DB Immobilien, Region Süd 

-
Deutsche Bahn AG 
Sitz Berlin 
Registergericht 
Berlin-Charlottenburg 
HRB 50 000 
USt-IdNr.: DE 811569869 

Vorsitzender des 
Aufsichtsrates: 
Michael Odenwald 

~ -

J 

Ntlhorr:i. lnfnrm::itinnon -,.1,r n::itonvAr::il'Mitt1nn im nR~l,(nn7om finrlon ~io hior WW\u rto,,tc,-hoh::ihn f'r,.mlri::iton<:f'h1tt'7 

Unser Anliegen: 

1, 
DBJTSCHLANO BRAUCHT 
/EINE STARKE 5CH1Da ~-·._____ 
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Wichtiger Hinweis: 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
an der Bauleitplanung (§ 4 Abs. 1 BauGB) 

Mit der Beteiligung wird Ihnen als Träger öffentlicher Belange die Gelegenheit zur Stellungnahme Im Rahmen Ihrer Zuständigkeit zu 
einem konkreten Planverfahren gegeben. Zweck der Stellungnahme Ist es, der Gemeinde die notwendigen Informationen für ein sach­
gerechtes und optimales Planungsergebnis zu verschaffen. Die Stellungnahme ist zu begründen, die Rechtsgrundlagen sind anzuge­
ben; damit die Gemeinde den Inhalt nachvollziehen kann. Die Abwägung obliegt der Gemeinde. 

Erzbi8ch6ft. Onllnariat München• FB P~ - K"l)llllenolra 4 • 80333 München 

Stadt Unterschleißheim 
Bauleitplanung, Bauverwaltung, Umwelt 
Rathausplatz 1 
85716 Unterschleißheim 

D Flächennutzungsplan: D mit Landschaftsplan 

IZJ Außenbereichssatzung „lnhauser Moos" 

mit Grünordnungsplan 

dient der Deckung dringenden Wohnbedarfs D ja 

D Satzung über den Vorhaben- und Erschließungsplan 

D Sonstige Satzung 

IZI Frist für die Stellungnahme 31.10.2019 {§ 4 BauGB) 

Frist 1 Monat(§ 2 Abs. 4 BauGB-MaßnahmenG) 

Träger öffentlicher Belange 

Name/ Stelle des Trägers öffentlicher Belange (mit Anschrift und Tel. -Nr.) 

Erzbischöfliches Ordinariat München, 
R1, FB Pastoralraumanalyse, 
Postfach 33 03 60, 80063 München, Tel.: (089) 2137-1390 
E-Mail-Adresse: Pastorale-Planung@eomuc.de 

D nein 

2.1 1ZJ Keine Außerung 
2.2 Ziele der Raumordnung und Landesplanung, die eine Anpassungspflicht nach §1 Abs. 4 BauGB auslösen 

2.3 Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den o.g. Plan berühren können, mit Angabe des Sachstands 

2.4 Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzllcher Regelungen, die im Regelfall In der Abwägung nicht 
überwunden werden können (z.B. Landschafts- oder Wasserschutzgebletsverordnungen) 

D ___ El11wendungen 

Rechti;grundlag_en 

Möglichkeiterl der Überwindungen (z. 8. Ausnahmen oder Befreiungen) 

2.5 Sonstige fachliche Informationen und Empfehlungen aus der eigenen Zuständigkeit zu dem o.g. Plan, gegliedert nach 
Sachkomplexen, Jeweils mit Begründung und ggf. Rechtsgrundlage 

München, den 14.10.2019 

Ort, Datum 
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Stadt Unterschleißheim 
Poststelle 

Eing.: 2 7. Sep. 2019 

Beilegen: -pm 

Staatliches Bauamt 
Freising 1 

l"illl Staatliches Bauamt Freising 
111•1 Postfach 1942 • 85319 Freising Bau;a'rnt'Unterschleißheim 

Stadt Unterschleißheim 
Postfach 

85702 Unterschleißheim 

Ihr 2eichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen 
23.09.2019 92300-4621.0 

.. 

er-Nr. 
12 
stbafs.bayern.de 

Änderung der Außenbereichssatzung lnhauser Moos 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Eing.: 3 0. Sep. 20i9 

SG: 1 51 541 55 I 56 
Kopie an: ..... :-:;7., .......... erl. am ................ .. 

MOnchen, 25.09.2019 
V 08161 932 • 2230 
J1j, 08161 932 • 3722 

mit oben genanntem Schreiben haben Sie uns erneut die Außenbereichssatzung 
"lnhauser Moos" zur Stellungnahme vorgelegt. Gegen die Satzung in der Fassung 
vom 16.09.20179bestehen von Seiten des Staatlichen Bauamtes Freising keine 
Einwände. 

Amtultz 
Staatliches Bauamt Freising 
Postfach 1942 85319 Freising 
Am Staudengarten 2a 85354 Freising 
V 08161-932-0 
~ 08161-932-3301 

Servicestelle 
München 
Winzererstraße 43 
80797 Manchen 
V 08161-932-0 
~ 08161-932-3730 

E-Mail und lnterrn,t 

poststelle@stbafs.bayern.de 
www .stbafs.bayern.de 


